
Bekanntgabe der Beschlüsse der  
Gemeindevertretungssitzung vom  
28. 4. 2022 
 
Mitteilungen 
 
Tourismusstatistik 
Die Tourismusstatistik zeigt im März 2022 
sowie im Vergleich zum Vorjahr und zum 
Mittelwert der 5 Jahre 2016-2020 (Winter 
2020/21 wurde ausgelassen) folgende Er-
gebnisse: 
 

Monat März 2022 Vergl. 
März 2020 

Vergl. 5 
Jahre 

Nächte 169.899 +88,57% -5,45% 

An-
künfte 28.115 +89,59% -14,52% 

 

Saison Wintersai-
son 21/22 

Vergl. 
19/20 

Vergl. 5 
Jahre 

Nächte 671.838 -4,45% -11,38% 

An-
künfte 

127.177 -5,71% -13,74% 

 
Österr. Ökosteuer und Klimabonus im 
Kleinwalsertal 
In Österreich wird zum 1. 7. 2022 die 
CO2-Steuer auf Benzin, Diesel, Heizöl 
und Gas beginnend mit 30 Euro pro Tonne 
CO2 eingeführt (z. B. bei Benzin/Diesel 
ca. 8 Cent pro Liter). Zur Entlastung der 
Haushalte wird zeitgleich der regionale 
Klimabonus mit € 100 bis € 200 pro Jahr 
und Person ausbezahlt. Idee ist, dass je 
weniger CO2 verbraucht wird, desto 
mehr bleibt vom Klimabonus übrig. 
Für die Einwohner von Mittelberg und 
Jungholz kommt gem. Ökosozialem Steu-
erreformgesetz weder die österreichi-
sche CO2-Steuer noch gem. Klimabonus-
gesetz der Klimabonus zur Anwendung. 
In Deutschland wird seit 1. 1. 2021 eben-
falls die CO2-Steuer eingehoben (anfangs 
25 Euro und ab 2022 ebenfalls bei 30 Euro 
pro Tonne CO2). Diese Steuer fällt auch 
auf Benzin, Diesel, Heizöl und Gas im 
Kleinwalsertal an. Am 28. 4. 2022 wurde 
von der deutschen Bundesregierung ein 
Entlastungspaket verabschiedet, das un-
ter anderem eine Energiepreispauschale 
iHv. € 300,00 für Arbeitnehmer und Be-
amte im Rahmen der Gehaltsabrechnung 
und für Selbständige im Rahmen der Ein-
kommensteuererklärung vorsieht. Bürge-
rinnen und Bürger der Gemeinde Mittel-
berg sind davon nicht umfasst. 
Die Gemeinde Mittelberg ist damit so-
wohl im Vergleich zu Deutschland als 
auch zum restlichen Österreich derzeit 
im Nachteil. Eine Intervention der Ge-
meinde Mittelberg bzgl. unserer Schlech-
terstellung würde eventuell die Regelung 
der Verbrauchssteuern im Zollanschluss-
vertrag gefährden (z.B. Befreiung von der 
NOVA). 
 
Beschwerde wg. angeblicher Beihilfen für 
die Allgäu Walser Card 

Das österreichische Bundesministerium 
Digitalisierung und Wirtschaftsstandort 
hat der Gemeinde mit Schreiben vom 4. 
4. 2022 eine Beschwerde wegen angebli-
cher Beihilfe für die Allgäu Walser Card 
und einen digitalen Reiseführer der Euro-
päischen Kommission mit der Aufforde-
rung zur Stellungnahme bis spätestens 
22. 4. 2022 übermittelt. Die Gemeinde 
bereitet derzeit die Stellungnahme in Ab-
stimmung mit dem Landkreis Oberallgäu 
und einer Rechtsberatung vor und hat 
hierzu um Fristverlängerung bis 6. 5. 
2022 angefragt. 
 
Beschlussgegenstände 
 
Rechnungsabschluss 2021 
Der Rechnungsabschluss 2021 wurde ge-
mäß § 78 Gemeindegesetz 1985, LGBl. 
40/1985, erstellt und den Mitgliedern der 
Gemeindevertretung und des Prüfungs-
ausschusses zugestellt. 
Der Prüfungsausschuss hat den Rech-
nungsabschluss 2021 in der Sitzung am 8. 
4. 2022 behandelt und der Gemeindever-
tretung einstimmig die Genehmigung 
empfohlen. Die Niederschrift wurde der 
Gemeindevertretung am 22. 4. 2022 zur 
Verfügung gestellt. […] 
Der Voranschlag für das Jahr 2021 sah 
zum Ausgleich Darlehensaufnahmen in 
Höhe von insgesamt € 8.850.000,00 sowie 
eine Entnahme aus der Haushaltsaus-
gleichsrücklage iHv. € 448.200,00 vor.  
Aufgrund des Baufortschrittes in der ARA 
Riezlern, sowie der Verschiebung diver-
ser Projekte wegen der ungewissen 
Corona-Situation und der ausgefallenen 
Wintersaison 2020/2021 erfolgte bisher 
nur eine Teilaufnahme des beschlossenen 
Darlehens für die ARA Riezlern. Für die 
Grunderwerbe Postplatz Mittelberg und 
Weiher, sowie für die Erweiterung des 
Objektes Dürenbodenstraße 7 erfolgten 
keine Darlehensaufnahmen. Die Kosten 
wurden, wie vom Finanzausschuss emp-
fohlen, über Rücklagenentnahmen finan-
ziert. In Summe kam es zu einer Ent-
nahme aus der allgemeinen Haushalts-
ausgleichsrücklage iHv. € 1.140.346,94. 
 
Die Gemeindevertretung beschließt ein-
stimmig, den von der Gemeindekassa 
ausgearbeiteten und vom Bürgermeister 
vorgelegten Rechnungsabschluss für das 
Jahr 2021, umfassend den Kassenab-
schluss, die Haushaltsrechnung und die 
Vermögensaufstellung, gemäß § 78 Ge-
meindegesetz zu genehmigen.  
 
Abänderungsanträge zum Flächenwid-
mungsplan 
 
Widmungsantrag LEITGEB Markus 
(7/2021) – GST-NRn 1011/1, 1011/2 
Herr Markus Leitgeb hat mit Schreiben 
vom 19. 8. 2021 einen Antrag auf Teilab-
änderung des Flächenwidmungsplanes für 

die Grundstücke GST-NRn 1011/1 und 
1011/2 KG Mittelberg in Riezlern - 
Straußbergweg eingebracht. Grundlage 
für den Antrag bildet die geplante Errich-
tung eines sog. „Heizhauses“, womit die 
Gebäude Straußbergweg 24 und 26 in Zu-
kunft mit erneuerbarer Energie versorgt 
werden können und auf fossile Brenn-
stoffe verzichtet werden kann. […] 
Die Gemeindevertretung hat den vorlie-
genden Antrag am 14. 3. 2022 behandelt 
und einstimmig positiv beurteilt. Im fol-
genden Auflageverfahren sind zwei Stel-
lungnahmen eingegangen, welche der 
Gemeindevertretung mit den Sitzungsun-
terlagen zur Kenntnis gebracht wurden: 
Mit Schreiben vom 4. 4. 2022 wurde sei-
tens der Wildbach- und Lawinenverbau-
ung mitgeteilt, dass gegen die geplante 
Widmungsänderung kein Einwand erho-
ben wird. 
Mit Schreiben vom 1. 4. 2022 wurde eine 
Stellungnahme der Abt. Raumplanung 
und Baurecht – Amt der Vlbg. Landesre-
gierung eingebracht und mitgeteilt, dass 
gegen die geplante Widmungsänderung 
keine Einwände erhoben werden. Die ge-
forderte widmungs- und baurechtliche 
Prüfung, ob die Straßenverlegung auf 
Grundlage der Ersichtlichmachung als 
Verkehrsfläche zulässig ist, ist erfolgt. Da 
es sich um eine öffentliche Straße han-
delt, ist diese vom Geltungsbereich des 
Baugesetzes ausgenommen. Somit ist für 
die Straßenverlegung keine Baubewilli-
gung erforderlich. Daraus folgt, dass 
keine Widmung notwendig ist und die Er-
sichtlichmachung ausreicht. Das Ergebnis 
der Prüfung wurde am 14. 4. 2022 mit der 
Amtssachverständigen MAS MA Catherine 
Sark (Abt. Raumplanung Amt d. Landes-
regierung) besprochen und ihrerseits zur 
Kenntnis genommen.  
Die Gemeindevertretung beschließt ein-
stimmig, den vorliegenden Antrag über 
die Teilabänderung des Flächenwid-
mungsplanes und Umwidmung mehrerer 
Teilflächen der Grundstücke GST-NRn 
1011/1 und 1011/2 KG Mittelberg gem. 
dem unten abgebildeten ENTWURF „Wid-
mungsplan (7/2021) LEITGEB Markus 
GST-NRn 1011/1 & 1011/2“ vom 16. 12. 
2021 zu genehmigen. 
Für die neue und befristete Sonderfläche 
wird die Kategorie Freifläche Landwirt-
schaftsgebiet als Folgewidmung festge-
legt. […] 
 
Qualitätsoffensive Kinderbetreuung und 
Bildung im Kleinwalsertal 
Im Voranschlag 2022 wurde unter den 
Hhst. 1/2113-61490 (Adaptierung VS-Mit-
telberg) und 1/2402-61490 (Kinderbe-
treuung Hirschegg), auf die Notwendig-
keit der Weiterentwicklung der Kinderbe-
treuung und Bildung im Kleinwalsertal 
hingewiesen und es wurden jeweils € 
30.000,00 für die Standorte Hirschegg 
und Mittelberg budgetiert.  



Am 21. 4. 2022 wurden der Gemeindever-
tretung im Rahmen einer Klausursitzung 
die Ergebnisse der intensiven Bearbei-
tung vorgestellt. Beteiligt waren: FG fa-
milieplus, politisch Verantwortliche, Mit-
arbeitende der Gemeindeverwaltung, 
Schuldirektionen und Kindergartenleitun-
gen. 
Das ausgearbeitete Konzept fand Aner-
kennung und breite Zustimmung bei den 
Mitgliedern der Gemeindevertretung, Pä-
dagogInnen und den Mitarbeitenden der 
Kinderbetreuung. 
Die Präsentation wurde der Gemeinde-
vertretung als Sitzungsunterlage zur Ver-
fügung gestellt.  
Bgm. Andi Haid gibt nochmals einen kur-
zen Überblick über das vorliegende Kon-
zept. Die anschließende Diskussion macht 
deutlich, dass die vorgestellte Qualitäts-
offensive für die Kinderbetreuung und 
Bildung große Unterstützung erfährt und 
auch die geplante Zusammenlegung der 
Volksschulen Hirschegg und Mittelberg 
sowie der Kindergärten Hirschegg und 
Mittelberg mit dem Walsernest in einem 
Kinderhaus von allen sehr begrüßt wird 
und große Chancen darin gesehen wer-
den. Anlässlich der hierfür notwendigen 
Verlegung der Feuerwehr Mittelberg (zu-
sammen mit der Bergrettung Mittelberg-
Hirschegg) soll nochmals über die lang-
fristige Entwicklung der Feuerwehren 
Hirschegg und Mittelberg gesprochen 
werden. 
Die Gemeindevertretung beschließt ein-
stimmig das vorliegende Konzept: 
- Zusammenführung der Volksschulen 

Hirschegg und Mittelberg am Stand-
ort Mittelberg 

- Zusammenführung der Kindergärten 
Hirschegg, Mittelberg und dem 
Walsernest am Standort Hirschegg 

- Projektausarbeitung, Planung und 
Grobkostenschätzung für Neubau 
Volksschule Mittelberg + Hirschegg, 
Kinderhaus Kleinwalsertal, Feuer-
wehr Mittelberg und Bergrettung 
Mittelberg-Hirschegg.  

umzusetzen. Nach Vorliegen der Grobpla-
nung und der Kostenschätzung der jewei-
ligen Bauprojekte werden diese der Ge-
meindevertretung zum Beschluss vorge-
legt. 
 
Walserbus – Anpassung Fahrpreise 
Die Verkehrsbetriebe RVA/Komm-mit ha-
ben mit Schreiben vom 4. 4. 2022 um eine 
Anpassung der Tarife für die Walserbusli-
nien ab 1. 6. 2022 angesucht.  
Als Begründung werden die stark gestie-
genen Treibstoffpreise, aber auch gestie-
gene Personalkosten der letzten Jahre 
genannt. Die letzte Tarifanpassung war 
im Dezember 2018. […] 
Die Gemeindevertretung beschließt ein-
stimmig, die von der Fachgruppe vorge-
schlagene Anpassung der Fahrpreise zum 
1. 6. 2022 vorzunehmen. Zudem soll die 

Fachgruppe Verkehr – Mobilität und ÖPNV 
die Themen bargeldloser Ticketkauf, Fa-
milienermässigung, Attraktivierung bzw. 
Vergünstigung der Bürgerkarte sowie Ver-
einfachung der Tarifstruktur bearbeiten 
und einen Vorschlag für die kommende 
Wintersaison erarbeiten. 
 
Prüfungsausschuss – Besetzung 
Die Gemeindevertretung hat in der Sit-
zung vom 14. 10. 2020 die Anzahl der Mit-
glieder des Prüfungsausschusses mit 7 
festgelegt und 7 Mitglieder sowie 7 Er-
satzmitglieder benannt. Gemäß Gemein-
degesetz sind in gleicher Weise eine er-
forderliche Anzahl Ersatzmitglieder zu 
wählen. […] 
Die Gemeindevertretung beschließt ein-
stimmig, entsprechend der Empfehlung 
des Prüfungsausschusses vom 
08.04.2022, das Fraktionsmitglied der 
PRO Andreas Zimmermann als zusätzli-
ches Ersatzmitglied des Prüfungsaus-
schusses aufzunehmen. 
 
Riezlern, den 4. Mai 2022 
DER BÜRGERMEISTER: gez. A. Haid 
 


